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Seminar Präsentationen

W I - M I :  A u f g e s c h l o s s e n e  K ö p f e  w e r d e n  ö k o l o g i s c h e  v i r t u e l l e
S T E A M - L ö s u n g e n  f ü r  d e n  K l i m a w a n d e l  f i n d e n .

Von der Europäischen Union finanziert. Die geäußerten Ansichten und Meinungen entsprechen jedoch ausschließlich denen des Autors
bzw. der Autoren und spiegeln nicht zwingend die der Europäischen Union oder der Europäischen Exekutivagentur für Bildung und Kultur
(EACEA) wider. Weder die Europäische Union noch die EACEA können dafür verantwortlich gemacht werden.



O P E N :  W I D E  M I N D S  W I L L  F I N D
E C O V I R T U A L  S T E A M  S O L U T I O N S
T O W A R D S  C L I M A T E  C H A N G E !  
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Studierende stärken: Junge Menschen in
Klimaschutzmaßnahmen einbeziehen und
so radikale Veränderungen herbeiführen

Von der Europäischen Union finanziert. Die geäußerten Ansichten und Meinungen entsprechen
jedoch ausschließlich denen des Autors bzw. der Autoren und spiegeln nicht zwingend die der

Europäischen Union oder der Europäischen Exekutivagentur für Bildung und Kultur (EACEA) wider.
Weder die Europäische Union noch die EACEA können dafür verantwortlich gemacht werden.



Z I E L E

Im Rahmen dieser Veranstaltung werden wir gemeinsam erkunden, wie junge

Menschen den Kampf gegen den Klimawandel an verschiedenen Fronten anführen

können:

In der Bildung, beim Lernen und Lehren zum Thema Nachhaltigkeit.

In der Praxis geht es darum, Umweltprojekte in ihren Gemeinden umzusetzen.

Und in der politischen Teilhabe, indem wir dazu beitragen, öffentliche Strategien zu

gestalten, die ein Engagement für die Umwelt und künftige Generationen widerspiegeln.

.



Heute sind wir hier versammelt, um eine der größten Herausforderungen
unserer Zeit zu erörtern: den Klimawandel. Dies ist nicht nur ein
Umweltproblem; es ist ein Aufruf zum Handeln, zur Zusammenarbeit und
zum Wandel. Junge Menschen haben sich mehr denn je als zentrale
Akteure des Wandels erwiesen. Sie sind diejenigen, die ihre Stimme
erheben, Initiativen ergreifen und zeigen, dass Klimaschutzmaßnahmen
nicht warten können.
Das Ziel dieses Seminars ist klar: Studierende zu befähigen und ihnen
die Werkzeuge und den Raum zu geben, Protagonisten beim Aufbau
einer nachhaltigen Zukunft zu werden. Klimabildung bedeutet nicht nur,
das Problem zu verstehen; es geht darum, nach Lösungen zu suchen und
Bedenken in Taten umzusetzen.

H E R Z L I C H  W I L L K O M M E N  Z U  U N S E R E M  S E M I N A R !



E I S B R E C H E R - A K T I V I T Ä T

„Wenn Sie eine Sache auf der Welt ändern
könnten, um die Klimakrise zu bekämpfen, was

wäre das?“

„DER PLANET LIEGT IN IHREN HÄNDEN“



H E R Z L I C H  W I L L K O M M E N  Z U  U N S E R E M  S E M I N A R !

U M  D I E  D I S K U S S I O N  Z U  U N S E R E M  T H E M A  Z U
B E G I N N E N ,  S C H A U E N  W I R  U N S  E I N E N

D O K U M E N T A R F I L M  A N .

S P Ä T E R  W E R D E N  W I R  E I N E  A K T I V I T Ä T
D U R C H F Ü H R E N .



H E R Z L I C H  W I L L K O M M E N  Z U  U N S E R E M  S E M I N A R !

A C T N O W - F I L M :  J U N G E  K L I M A F Ü H R E R  A L S  A K T E U R E  D E S
W A N D E L S
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G RU P P E N A K T I V I TÄT



STUDENTISCHE INITIATIVEN: FALLSTUDIEN ERFOLGREICHER
KLIMAPROJEKTE

Die Klimakrise ist eine der größten Herausforderungen für die Menschheit.
Studierende haben sich daher zusammengeschlossen, um innovative und
nachhaltige Lösungen zu entwickeln.

Wir können Studierende bei der Entwicklung und Leitung von Klimaprojekten anleiten.

Von Studierenden geleitete Projekte können positive Auswirkungen im Kampf gegen
den Klimawandel haben. Die Mobilisierung junger Menschen ist für die Schaffung einer
nachhaltigeren Zukunft unerlässlich.



Jetzt wird der Lehrer, der die Schüler beim Bau eines vertikalen Gartens anleitet, dieses
Projekt erläutern.

STUDENTISCHE INITIATIVEN: FALLSTUDIEN ERFOLGREICHER
KLIMAPROJEKTE

Vertikaler Gemüsegarten
Schüler der Barcelos Secondary School leiten ein Projekt zum Bau
eines vertikalen Gemüsegartens.

Jede Woche widmen sie der Fertigstellung des Projekts eine bestimmte
Zeit.



PROJEKT AN DER SEKUNDARSCHULE BARCELOS

Die Schüler bereiteten die Pflanzgefäße vor
und säten die Samen aus.

Jede Woche bewässern und pflegen sie den
Garten.



PROJEKT AN DER SEKUNDARSCHULE BARCELOS



Die Zusammenarbeit mit den Gemeinden vor Ort ist für den Erfolg von
Klimaprojekten von grundlegender Bedeutung, da sie gewährleistet,
dass die Initiativen wirksamer und nachhaltiger sind und den
tatsächlichen Bedürfnissen der Region gerecht werden.

Durch die aktive Teilnahme der Community entsteht ein größeres
Engagement für das Projekt, wodurch der Widerstand abgebaut und die
Chancen auf langfristigen Erfolg erhöht werden.

ZUSAMMENARBEIT MIT LOKALEN GEMEINDEN FÜR
KLIMAPROJEKTE



Anschließend werden zwei Kooperationsprojekte mit der Gemeinde, in der
sich die Schule befindet, vorgestellt.

ZUSAMMENARBEIT MIT LOKALEN GEMEINDEN FÜR
KLIMAPROJEKTE



ZUSAMMENARBEIT MIT LOKALEN GEMEINDEN FÜR
KLIMAPROJEKTE

Gemeinde Barcelos
Sammlung organischer Abfälle in der Kantine der Sekundarschule Barcelos.
Projekt in Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung von Barcelos.
Durch die Zusammenarbeit mit lokalen Organisationen, Stadtbeamten und
Unternehmen können sich Möglichkeiten für Finanzierung, technischen
Support und eine größere Projektreichweite eröffnen.



Schüler der Escola Secundária de
Barcelos leiten das Projekt Eletrão,
dessen Ziel darin besteht, das
Bewusstsein zu schärfen und die
gesamte Schulgemeinschaft durch
die Sammlung von Elektrogeräten
und Altbatterien in die
Recyclingbemühungen
einzubeziehen.

ELEKTRONENPROJEKT



„Es gibt keinen Plan B, weil es keinen Planeten
B gibt“ Ban Ki-Moon



Danke Schön!

VON DER EUROPÄISCHEN UNION FINANZIERT. DIE GEÄUSSERTEN ANSICHTEN UND MEINUNGEN ENTSPRECHEN JEDOCH AUSSCHLIESSLICH DENEN DES AUTORS BZW. DER AUTOREN UND SPIEGELN NICHT ZWINGEND DIE DER
EUROPÄISCHEN UNION ODER DER EUROPÄISCHEN EXEKUTIVAGENTUR FÜR BILDUNG UND KULTUR (EACEA) WIDER. WEDER DIE EUROPÄISCHE UNION NOCH DIE EACEA KÖNNEN DAFÜR VERANTWORTLICH GEMACHT WERDEN.
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